
Ergänzende Informationen für ERASMUS-
Student*innen an der „Carol Davila“ Universität für 
Medizin in Bukarest 
 

Es gibt bereits ein sehr hilfreiches Dokument einer Kommilitonin, das viele wichtige Tipps 
enthält. Dieses Dokument soll lediglich als Ergänzung dazu dienen. Da einige Links im 
ursprünglichen Dokument nicht mehr funktionieren, werde ich hier zusätzlich Screenshots von 
Stundenplänen etc. einfügen. 

Wie genau beispielsweise ein Learning Agreement zu erstellen ist, findet ihr in den offiziellen 
Dokumenten. Hier möchte ich daher vor allem auf einige Besonderheiten und praktische 
Erfahrungen eingehen, die speziell die Carol Davila Universität betreffen. 

1. Learning Agreement 
Einige Anmerkungen speziell zur Carol Davila Universität: 

Das Learning Agreement Before the Mobility werdet ihr bereits ausfüllen, bevor ihr die konkreten 
Stundenpläne aus Bukarest bekommt. Zu diesem Zeitpunkt könnt ihr zunächst lediglich sehen, 
in welchem Studienjahr die jeweiligen Kurse angeboten werden. 

Daher wisst ihr noch nicht, ob ihr die von euch ausgewählten Kurse später tatsächlich in dieser 
Kombination belegen könnt oder ob sich Kurse im Stundenplan überschneiden. Schaut also 
zunächst, was für euch am besten passt, aber verliebt euch nicht zu sehr in eine bestimmte 
Kombination – möglicherweise müsst ihr später noch einmal etwas ändern. 

Hier ein beispielhafter Auszug aus der Auflistung der Kurse des 5. Studienjahres: 

 
(Wie ihr das Learning Agreement grundsätzlich erstellt, findet ihr in den offiziellen Dokumenten.) 



2. Ankunft in Bukarest und Stundenplan 
Am 22.09. haben wir dann den Stundenplan erhalten (Auszug unten), sodass wir anschließend 
das Learning Agreement überarbeiten konnten. 

Es gibt Morning- und Afternoon-Kurse. Die Nachmittagskurse geben häufig weniger ECTS-Punkte 
und finden zum Teil nur einmal pro Woche statt. Ich musste aufgrund des Stundenplans einiges 
umwerfen, das war aber alles kein Problem. Grundsätzlich bekommt man viele Informationen 
relativ spät, aber dafür ist es meistens auch kein Problem, im Nachhinein noch etwas zu ändern. 

Ansprechpartnerin an der Uni war bei uns Oana-Andreea Nastase (andreea.nastase@umfcd.ro). 
Ihr Büro befindet sich hier: 

https://maps.app.goo.gl/LzvRTZDqFz6GLRXc7 

In dem Gebäude könnt ihr euch einfach zum Erasmus Office durchfragen. 

Wichtig zum Stundenplan: Das Dokument mit der Übersicht der einzelnen Kurse bzw. 
Rotationen, das ihr vorab zugeschickt bekommt, ist bereits der vollständige Stundenplan. Einen 
weiteren oder individuellen Stundenplan bekommt ihr nicht. 

Hier ein Auszug: 

  

 
 

Der Ablauf der einzelnen Kurse bzw. „Rotationen“ funktioniert folgendermaßen: 

Vor jeder Rotation, wie beispielsweise 6th Year ORL (HNO), kommt ihr am ersten Tag der 
Rotation in das entsprechende Krankenhaus – in diesem Beispiel das Colțea Hospital. Dort 
sucht ihr die jeweilige Abteilung (hier also ORL) und am besten auch direkt nach anderen 
internationalen Studierenden. 

Dann wartet man normalerweise dort und wird von einer zuständigen Person abgeholt, die einen 
zum Unterricht mitnimmt und den Ablauf der gesamten Rotation erklärt. 

mailto:andreea.nastase@umfcd.ro
https://maps.app.goo.gl/LzvRTZDqFz6GLRXc7


Bei mir war es meistens so, dass bei den Vormittagskursen um 08:00 oder 09:00 Uhr zunächst 
eine Vorlesung stattfand. Diese war manchmal verpflichtend mit Anwesenheitskontrolle, häufig 
aber auch nicht. Gegen 11:00 Uhr folgte dann meistens der praktische Unterricht, 
beispielsweise am Krankenbett. 

Manchmal wurden wir auch in Gruppen aufgeteilt, sodass nur ein Teil der Studierenden zum 
jeweiligen praktischen Unterricht kommen musste. 

Am Ende einer Rotation gab es meistens eine praktische bzw. mündliche und zusätzlich eine 
schriftliche Prüfung. Aber keine Sorge: Das schafft ihr! Ich habe beispielsweise alles bestanden 
und die Atmosphäre bei den Prüfungen war meistens sehr angenehm. 

Den genauen Ablauf erfahrt ihr aber sowieso jeweils am ersten Tag der Rotation. 

Besonderheit am 1. Oktober 

Der 1. Oktober ist ein bisschen eine Ausnahme. Teilweise beginnt an diesem Tag bereits der 
Unterricht, allerdings sind zu diesem Zeitpunkt häufig noch nicht alle Studierenden da. 

Das heißt: Wenn ihr am 01.10. zunächst zu Oana-Andreea Nastase gehen möchtet, weil ihr 
beispielsweise noch Fragen zum Stundenplan oder zum Learning Agreement habt, ist das 
vollkommen okay. Ihr müsst euch also keine Sorgen machen, wenn ihr an diesem Tag nicht 
direkt zu eurem Vormittagskurs geht. 

Grundsätzlich könnt ihr auch die internationalen Studierenden ansprechen und fragen, ob sie 
euch in ihre WhatsApp-Gruppen hinzufügen können. Das ist sehr hilfreich, um an aktuelle 
Informationen zu den Kursen, Räumen, Uhrzeiten etc. zu kommen. 

Manchmal haben die internationalen Studierenden allerdings nicht unbedingt Lust darauf, 
Erasmus-Studierende in ihre Gruppen aufzunehmen. Aber auch das bekommt man irgendwie 
geregelt. 

Insgesamt ist vieles ziemlich chaotisch! Lasst euch davon nicht stressen. Gerade weil vieles 
etwas chaotisch organisiert ist, nimmt es euch normalerweise auch niemand übel, wenn ihr 
beispielsweise einmal zu spät irgendwo auftaucht oder nicht sofort wisst, wo ihr hinmüsst. 

Anerkennung 
Die Kurskataloge die Ihr für die Anerkennung braucht finden sich nur auf der rumänischen 
Universitätsseite, nicht wenn ihr die Seite auf Englisch umstellt. 

https://old.umfcd.ro/educatie/facultati-si-resurse/facultatea-de-medicina/ 

Beispiel Neurologie: Neurosurgery Discipline – Bucharest University Emergency Hospital - 
umfcd 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beispiel Aussehen Kurskatalog: 

https://old.umfcd.ro/educatie/facultati-si-resurse/facultatea-de-medicina/
https://old.umfcd.ro/educatie/facultati-si-resurse/facultatea-de-medicina/facultatea-de-medicina-departament-6-neurostiinte-clinice/disciplina-neurochirurgie-spitalul-universitar-de-urgenta-bucuresti/
https://old.umfcd.ro/educatie/facultati-si-resurse/facultatea-de-medicina/facultatea-de-medicina-departament-6-neurostiinte-clinice/disciplina-neurochirurgie-spitalul-universitar-de-urgenta-bucuresti/


 
 

 

 

 

Sonstige Tipps 
- Ladet euch Uber und Bolt herunter. Teilweise sind Fahrten damit so günstig, dass sie 

eine gute Alternative zum Bus sein können. 
- Für die U-Bahn könnt ihr eure Studentenkarte an der Station bei der Universität vorzeigen 

und bekommt damit eine vergünstigte Monatskarte. Bei uns hat diese nur 10 Lei 
gekostet. 

- Revolut ist sehr praktisch und würde ich euch definitiv empfehlen. 
- Nehmt am besten zwei Passfotos für den Studentenausweis mit. 
- Eine Kreditkarte ist nicht unbedingt notwendig, aber hilfreich, wenn ihr euch 

beispielsweise ein Auto ausleihen möchtet, um während des Erasmus-Aufenthalts zu 
reisen. 

- Schreibt frühzeitig die deutschen Professorinnen bzw. Ansprechpartnerinnen für die 
jeweiligen Fächer an, die ihr euch später anerkennen lassen möchtet. So könnt ihr vorher 
abklären, ob die entsprechenden Kurse aus Bukarest anerkannt werden. 

- Ihr braucht für den Unterricht eigene Kasacks. Ihr könnt diese entweder von zu Hause 
mitbringen oder problemlos in Bukarest kaufen , dort gibt es mehrere Geschäfte für 
medizinische Arbeitskleidung. 
 


